
 

 

Dezember 2022 

 

Liebe Menschen im Hüfnerhaus! 

 

Nun ist es soweit. Ich verlasse als Leiterin des Bürgerzentrums das Hüfnerhaus. 

Kleine Rückblende: 2016 gab es im Hüfnerhaus nicht viel – nicht einmal einen Schreibtisch für 

mich;) 

Es gab keine Bastelbande, keine Näh-Workshops, kein interkulturelles Kochen, keine Mittags-

zeit, keine Gesundheitsangebote, keinen Pflanzentauschmarkt, keine Themenwoche „Altes 

Handwerk“ …  

Ich durfte loslegen und – Jahr für Jahr, Schritt für Schritt – zusammen mit dir und vielen Weg-

gefährt:innen dieses Haus zu einem lebendigen Ort der Begegnung machen. Auf Augenhöhe 

und mit Wertschätzung für die Vielfältigkeit des Lebens haben wir zusammen das Hüfnerhaus 

wachsen lassen. 

Vieles konnte Gestalt annehmen, aber auch herbe Niederlagen musste ich verkraften. Gerade 

mein Bemühen um die Stärkung von Kindern aus sozial benachteiligten Familien fand in Politik 

und Verwaltung in Beeskow keine starken Fürsprecher:innen. Werden alle Menschen gleich-

ermaßen in Beeskow gesehen und gehört? Aus meinen Erfahrungen muss ich diese Frage lei-

der mit „Nein“ beantworten. 

Ich wünsche dem Hüfnerhaus, dass sein Platz in Beeskow erhalten bleibt, auch wenn in weni-

gen Jahren die Förderung des Bürgerzentrums über das Förderprogramm „Soziale Stadt“ aus-

laufen wird.  

Ich wünsche dir und allen anderen, die das Haus mit ihren Angeboten bereichern, das Haus 

besuchen und es mit Leben füllen, weitere viele gute Stunden im Hüfnerhaus – Bürgerzentrum 

Beeskow. 

Ich danke dir herzlich für dein Engagement im Haus. Ich danke dir für dein Vertrauen und das 

gute Miteinander in den vergangenen Jahren. Ich denke, wir können mit Zufriedenheit auf das 

Erreichte schauen.  

In den Begegnungen mit dir und allen anderen wunderbaren Menschen durfte ich persönlich 

und beruflich wachsen. Das ist für mich der größte Lohn meiner Arbeit. Danke dafür! 

 

 


